
 

 

Bericht des Kontrollausschusses 

zum Verbandstag 2010 
 

Seit dem letzten Verbandstag wurden sechs Verfahren von dem Kontrollausschuss des WVV 

bearbeitet. Vier der Verfahren wurden eingestellt.  In einem der eingestellten Verfahren ging es um 

die Anstiftung zur Lüge von einer Jugendtrainerin, in einem anderen dieser Verfahren um die 

Zulässigkeit einer Spielgemeinschaft und in zwei dieser Verfahren um Beleidigungen und 

verbandsschädigendes Verhalten. Gegen eine Einstellungsentscheidung wurde eine Beschwerde 

beim Verbandsgericht eingelegt. Das Verbandsgericht wird voraussichtlich im Juni 2010 über diese 

Beschwerde verhandeln. 

 

Bei dem Verfahren, in dem Anklage erhoben wurde, ging es um eine Spielerpassfälschung, eine 

unberechtigte Verweigerung der Aussage vor dem Kontrollausschuss und einem Verstoß gegen die 

Verbandsspielordnung. Das Verfahren ist zurzeit bei der Spruchkammer Nord in Bearbeitung.  

Ein Verfahren ist noch nicht abgeschlossen, da noch der Sachverhalt u.a. durch die Einholung von 

mehreren Zeugenaussagen ermittelt werden muss. Es geht dabei um die Fälschung von 

Spielberichtsbögen.  

 

Abschließend möchte ich mich an dieser Stelle für die tatkräftige Mitwirkung der übrigen 

Kontrollausschussmitglieder und aller anderen Verfahrensbeteiligten bedanken. 

 

 

Michael Fortmann 

 


